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Gewölbesaal des Franziskanerklosters
Murtengasse 8, 1700 Freiburg

Die Bildungskommission lädt ein 
zum Montagsgespräch:

Mit Dr. Alexandra Kaiser-Duliba
im Zeitalter von sog. KI
Mensch bleiben



Mit seiner Enzyklika Magnifica Humanitas stellt Papst Leo XIV.
diese Fragen ins Zentrum seiner möglicherweise wegweisenden
Weiterentwicklung der katholischen Soziallehre. Er erinnert daran,
dass technischer Fortschritt dem Menschen dienen muss,
niemals umgekehrt.

Doch wie verhindern wir, dass aus hilfreichen Technologien
Instrumente der Bevormundung, Manipulation und Ausgrenzung
werden? Die grösste Gefahr liegt vermutlich nicht in sog. KI selbst,
sondern in unserem Umgang damit und unserer Passivität.

Der Abend lädt dazu ein, Berührungsängste abzubauen, digitale
Mündigkeit zu entwickeln und die technologische Zukunft aktiv
mitzugestalten. Nicht aus Angst vor dem Neuen, sondern aus
Verantwortung für die Würde des Menschen, die Freiheit und das
Gemeinwohl.
Denn die entscheidende Frage lautet nicht, was sog. KI alles
können wird, sondern was wir Menschen aus unserer Zukunft
machen.

Herzliche Einladung zum Vortrag und anschliessendem Apéro!

Katholische Pfarreiseelsorge Freiburg – Stadt und Umgebung
Bildungskommission, Murtengasse 8, 1700 Freiburg
www.pfarrei-freiburg.ch, kontakt@pfarrei-freiburg.ch, 026 425 45 25

Was macht uns Menschen eigentlich menschlich?
Was unterscheidet uns von einer sog. künstlichen
Intelligenz, die immer mehr zu können scheint? Und
wer bestimmt, wie wir in Zukunft leben, denken und
miteinander umgehen?
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